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Unter dem Motto „Berlin entdecken: Kunst in Lichtenberg“ fand auch in diesem Jahr die
Lange Nacht der Bilder statt. Zusammen mit Berlins Regierendem Bürgermeister Klaus
Wowereit eröffnete HOWOGE-Geschäftsführerin Stefanie Frensch am 6. November die
Kunstaktion. Galerien, Ateliers, Werkstätten, Museen und viele andere Einrichtungen
präsentierten den Besuchern an zwei Abenden das breit gefächerte künstlerische
Angebot in Lichtenberg. Ob Malereien, Grafiken, Fotografien oder Installationen – für jeden
Kunstgeschmack wurde etwas geboten.

Die HOWOGE hat die Veranstaltung, wie schon in den vergangenen fünf Jahren,
unterstützt und selbst Programmpunkte beigesteuert. Künstlerischer Höhepunkt war
dieses Jahr das 500 Quadratmeter große Fassadenkunstwerk an der Landsberger Allee
228B, das im Rahmen der Kunst- und Bildungsinitiative LOA Berlin (Lichtenberg Open
ART) entstand. Vom US-amerikanischen Künstlerduo JBAK geschaffen, stellt es drei
überdimensionale menschliche Figuren dar, die für die kulturelle Vielfalt Lichtenbergs und
Berlins stehen. Die von der HOWOGE ins Leben gerufene Initiative startete bereits 2012
mit einem Kunstwerk von Christian Awe an der Frankfurter Allee 192.

Beide Fassadengemälde waren Teil des Programms der Langen Nacht der Bilder.
Scheinwerfer erleuchteten die Fassaden und boten den Betrachtern so einen nächtlichen
Blick auf die Kunstwerke. Direkt vor Ort erhielten die Besucher zudem Informationen zu
deren Entstehung sowie über die Künstler. Sowohl die Initiative LOA Berlin, die langfristig
eine Open-Art-Galerie im Kiez verwirklicht, als auch die Lange Nacht der Bilder
demonstrieren eindrucksvoll die gewachsene Bedeutung Lichtenbergs für die Kunstszene.

Weitere Informationen: www.loa-berlin.de
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